
Bothfelder Waldorfschule
  1 Hase und Schwalben
  2 Wasserspeier
  3 Eurythmieknoten
 4 Pytagoras
 5 Hort
 6 Insektenhotel
 7 Bothfelder Drache
 8 Backofen
 9 Schulgarten
10 Mensa
11 Brunnen
12 Schiff
13 Summstein
14 Wanderhütte
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10 Für einen guten Gaumenschmaus gibt es ein 
extragroßes Haus, dort in der Schule Mitte, auch wenn’s 
voll ist, eintreten bitte. Da muss man gar nicht mehr 
zum Bäcker, in der MEN__A gibts Bioessen, lecker!

11 Wie Ihr vielleicht schon gesehen habt, gibts 
in der Schule Skulpturen satt. Dank Peter Lampasiak, 
der Schule Gründer, sind seine Werke in aller Münder. 
Doch auf eines sind wir besonders stolz, man kommt 
kaum vorbei, es ist groß und aus Holz. Der Legende nach 
trägt ein Mann einen Jungen, und so steht bei uns, 
der __HRISTPOPHERUSBRUNNEN. 

12 Das SC__IFF daneben hat viele Facetten, 
zum Spielen, und sogar im Unterricht, wetten? 
Bei Waldorfs ist es ganz famos, da ist alles möglich 
und immer was los. 

13 Und steckst du den Kopf in den S__MMSTEIN 
hinein, und tönst ein kleines Liedchen ein, dann 
kannst Du was erleben, wenn du suchst, er steht 
direkt daneben! (Stein mit einer Aushöhlung, steht 
neben dem Schiff) 

14 Was wär’ unsre Schule ohne Gesang, beim 
Feuer- und Gitarrenklang. Die Schüler versorgen sich 
selber dort, und erfreu’n sich am eigens gebauten Ort. 
In der hintersten Ecke bei der WEIDENA__LEE, 
da klingt, singt und feuert es freitags, jucheeeh. 
Die WAND__RHÜTTE ist uns wichtig und teuer, 
ab der 5. Klasse darfst du mit ans Feuer. 

Lösungssatz:�

4 Jetzt ziehen wir munter und heiter, 
zum Mittelstufenhof weiter. Was wird sich da denn 
wohl verstecken? Hier gibt es Mathe zu entdecken: 
KUGE__ und QUADRAT findet man hier auf dem Pfad. 
Und ist der Boden mal nicht nass, sieht man 
den SATZ DES PYTHAGORAS.

5 Und daneben kommt kein Kind vorbei, dort gibt es 
Spiele mancherlei, vermutlich gibt’s keinen schön’ren Ort 
als den HORT! 

6 Überall, man glaubt es kaum, kann man tolle 
Werke bestaun’. In den Bauepochen werden sie erschaffen, 
große und kleine Machenschaften. LEHMHÜTTE, 
SCHNECKE, INS__KTENHOTEL, mögt ihr sie suchen 
und finden ganz schnell! Ganz wirklich: Von Eltern und 
Schülern gebaut, ob ihr euch das auch zutraut? 
Einen PIZZAOFEN haben wir auch — mit einer 
der 3. Klassen gebaut. HÜHNERSTALL, ERDKELLER und 
ganz viele __ÄNKE, das waren alles keine Geschenke. 
Wer hier zur Schule geht, darf nicht nur gaffen, hier 
packt man mit an und kann Neues erschaffen. Hier 
ist es egal, ob groß oder klein, jeder darf ein Teil 
der Gemeinschaft sein. 

7 Und wenn du schon alles gefunden hast, 
mach doch mal an der Turnhalle Rast. Was räkelt sich da 
in schlafender Ruh’? Schaut mal dem steinernen 
DRACH__N zu! 

8 Jetzt woll’n wir ein bisschen weitergehen, da kann 
man unseren Schulgarten seh’n. Ein Stückchen noch, 
am Ofen vorbei, da ist das Türchen einerlei. Sähen, ernten 
und verkaufen, man sieht hier sogar Enten laufen! 
Hier wird das ganze Jahr geschafft, mit Freude und 
viel Leidenschaft. 
 
9 Wenn du dann durch den Garten gehst, du am Rücken 
der Schule stehst, dann sperre deine Ohren auf: Was hört 
man denn, was gehört dazu? Die Tiere der Schule, doch 
keine Kuh! Auch sie sind ein Teil vom Bothfeldgefühl, denn 
wir geben ihr ein liebes Asyl: ESEL, STÖRCHE, HÜHNER, 
BIE__EN, sogar an Weihnachten singen wir mit ihnen. 
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LIEBE LEUTE, GEBT FEIN ACHT, WIR HABEN EUCH 

WAS MITGEBRACHT: ALS EINST DIE SCHULE 

IN BOTHFELD ENTSTAND, SOGLEICH SICH 

MIT ELTERN UND KINDERN VERBAND. 

D I E  A LT E N  S P U R E N  MÜSST  I H R  N U N  S U C H E N ! 

U N D  WO L LT  I H R  E I N  T E I L  VO N  B OT H F E L D  S E I N, 

S O  MÜSST  I H R  D U RC H  D E N  E I N G A N G  R E I N, 

DA  S I N D  S O  V I E L E  S C H ÄTZ E  V E R ST EC KT, 

W I R  S I N D  G E S PA N N T  O B  I H R  S I E  E N T D EC KT ! 

U N D  W E N N  I H R  A L L E S  G E F U N D E N  H A BT, 

KÖ N N T  I H R  H I E R  WAC H S E N  U N D  G E D E I H ’ N, 

U N D  S E L B ST  E I N  ST Ü C K  D E S  G A N Z E N  S E I N. 

Und nun macht euch auf den Entdeckerpfad! 
Ob ihr alle Stationen findet? Wenn ihr die Rätsel 
gelöst habt, ergeben die fehlenden Buchstaben 
einen wichtigen Satz! Viel Freude dabei! 

1 Neben der Schule Eingangstor, ragt eine 
zauberhafte Mauer hervor. Versteckt in den Ritzen 
sieht man auf weißen Matrizen, zwei Tiere sitzen: 
HASE UND SCH__ALBE. 

2 Nicht weit davon und ein bisschen bunter, 
fließt Wasser durch die Rinnen runter. Das sieht dann 
ganz besonders aus, wenn das Wasser kommt heraus. 
Hier findet man »Auweia«, — selbstgeschnitzte 
Wasserspeier! Und wie viele findet Ihr? V__ER
 
3 Bei dem Unterstufenhof, da liegt verborgen 
mittendrin, der gute alte Grundstein drin. 
Beim Haus, in dem man den Namen tanzt, 
gibt’s als Erkennung einen Exoten, da könnt 
ihr ihn finden: den EU__YTHMIEKNOTEN.  

_ _ _   _ _ _ _ _   _ _ _ _ _ _
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